[bookmark: _GoBack]An der Ludwig-Maximilians-Universität tritt der Sonderforschungsbereich 1369 „Vigilanzkulturen: Transformationen - Räume - Techniken“ derzeit in seine zweite Förderphase ein. Der SFB umfasst Teilprojekte aus der Geschichtswissenschaft, Ethnologie, Turkologie, Japanologie, Kriminologie, Rechts- und Medizingeschichte, Germanistik, Anglistik und der Italienischen Literaturwissenschaft und erstreckt sich zeitlich vom Assyrischen Reich bis in die Gegenwart. Er untersucht die historischen und kulturellen Grundlagen von Wachsamkeit sowie die Indienstnahme von individueller Aufmerksamkeit für überindividuelle Ziele. In diesem Rahmen ist im Teilprojekt „Whistleblowing in der Polizei – Bewertungsambivalenz im Whistleblowingdiskurs“ unter der Leitung von Prof. Dr. Ralf Kölbel eine Stelle als wissenschaftliche Mitarbeiterin / wissenschaftlicher Mitarbeiter (m/w/d) zu besetzen. Es handelt sich um eine Teilzeitstelle, die bis zum 30.06.2027 befristet ist (65%, E 13 TV-L).
Ihre Aufgaben
· Forschungsarbeit im Rahmen des SFB-Teilprojektes mit dem dezidierten Qualifizierungsziel Promotion 
· Mitarbeit an projektbasierten Publikationen
· Mitarbeit an der Organisation projektbezogener Veranstaltungen
· Teilnahme an und Mitgestaltung von Veranstaltungen des SFBs und des Integrierten Graduiertenkollegs des SFBs 

Ihr Profil

· Erstes und / oder Zweites Juristisches Staatsexamen mit einem Abschluss, der an der Juristischen Fakultät der LMU zur Promotion berechtigt 
· Interesse an Themen des Teilprojektes / des SFBs
· Interesse an interdisziplinärer Zusammenarbeit innerhalb des SFBs 
· arbeitsfähige Kenntnisse in der englischen Sprache
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Bewerbung von Frauen wird begrüßt.
Der örtliche Arbeitsschwerpunkt liegt in München. Ihr Arbeitsplatz befindet sich in zentraler Innenstadtlage und ist sehr gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen.
Weitere Informationen zum SFB
https://www.sfb1369.uni-muenchen.de
Bewerbung
Aussagekräftige Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen in einem PDF sind zu richten an Prof. Dr. Ralf Kölbel, Lehrstuhl für Strafrecht und Kriminologie, Juristische Fakultät der LMU, Geschwister-Scholl-Platz 1, 80539 München, ralf.koelbel@jura.uni-muenchen.de 
Kontakt/Fragen
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an ralf.koelbel@jura.uni-muenchen.de



